
Unter vier Augen





»Peter, ich habe dich herberufen, weil ich mit dir sprechen wollte.«

»Ja.«

»Ich war gestern mit meinem Mann im Kino. Ein französischer Kunstfilm ...«

»Aha.«

»... es war ein sehr schöner Abend mit meinem Mann. In seinem Lieblingskino. Wir waren schon aufgrund
der Arbeit lange nicht mehr abends fort ...«

»Ja, verstehe ich.«

»... und als der Film erdete, verliessen wir den Kinosaal, eng aneinanander, langsam die Treppe hinab.
Roter Samt umkleidete die Stufen, über uns strahlten Leuchter die verspiegelten und vergoldeten Wände ...«

»Toll.«

»... kurz vor dem Ausgang sah ich die neueste Ausgabe der Bild-Zeitung, mit dir vorne als Schlagzeile
›Minister beleidigt dicke Frauen!‹. Ich musste kotzen! Ich kotzte auf den roten Samt, auf die Ausgangstür, auf
einige Besucher, auf die Foyer-Theke ...«

»....«

»... ich bekam Hausverbot! Im Lieblingskino meines Mannes! ...«

»...«

»... und mein Mann will die Scheidung! ...«

»...«

»... alles wegen dir!«

»Männer sind manchmal impulsiv und reagieren über.«

»Verdammt, Peter!«

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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